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Morgen Ausgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Der radikale Oberſchulrat
Die ſozialiſtiſche Mehrheit im neuen Groß Berlin eta

bliert eine Parleiwirtſchaft die allmählich aufhört eine
lokale Berliner Angelegenheit zu bleiben Das neue Groß
Berlin umfaßt vier Millionen Einwohner Die Ent
ſchließungen und Entſcheidungen des Magiſtrats betreffen
alſo eine Bevölkerungszahl die die manches deutſchen
Einzellandes bei weitem übertrifft Mehrheitsſozialiſten
und Unabhängige wollen nun den neuen Magiſtrat vorwie
gend aus ihren Anhängern zuſammenſetzen und ſie berufen
ſich dabei darauf daß früher ja auch die Sozialdemokratie
grundſätzlich von der Mitgliedſchaft in einem Magiſtrat aus
geſchloſſen geweſen wäre Dieſe Darſtellung iſt zunächſt
nicht ganz zutreffend Wiederholt haben liberale Stadtver
waltungen Sozialiſten zu Stadträten gewählt aber dieſe
wurden dann von der reaktionären Aufſichtsbehörde nicht
beſtätigt Dabei handelte es ſich aber auch nur um Per
ſonen die offen in der Parteibewegung hervorgetreten
waren Die Magiſtrate und Stadtverordnetenverſamm
lungen fragten jedoch bei der Anſtellung beſoldeter Stadt
räte nicht nach dem Parteimitglicdsbuch ſondern ſahen aus
chließlich auf perſönliche Eignung und fachliche Tüchtigkeit
Dieſe Hauptmomente für eine ſachgemäße Ausfüllung eines
Stadtratpoſtens ſollen aber jetzt vollkommen beiſeite ge
ſchoben werden Die Sozialiſten beider Parteien haben zu
nächſt beſchloſſen grundſätzlich nur beſoldete Stadträte an
zuſtellen und nun gehen ſie daran dieſe bezahlten Poſten
mit Parteianhängern zu beſetzen Selbſt beſonnene Sozial
demokraten erfüllt dieſer Gedanke mit Grauſen Der
Kaſſeler Oberbürgermeiſter Scheidemann weiſt darauf hin
daß die Gemeinde begrenzte Verwallungsaufgaben zu er
ledigen hat und daß darum ihre Beamten nicht nach der
Parteizugehörigkeit ausgeſucht werden dürften Die einzelne
Gemeinde muß ja auch im Rahmen der ſtaatlichen und der
Reichsgeſetzgebung bleiben und ſie kann nicht für ſich einen
Staat im Staate etablieren

Das Tollſte aber war daß die vereinten Sozialiſten zu
nächſt für das ganze GroßBerlin nur einen Oberſchulrat zu
errichten beſchloſſen und nun ſoll dieſer Poſten gar dem
Vater des unabhängigen Schulprogramms dem unabhän
zigen Reichstagsabgeordneten Dr Löwenſtein übertragen
werden Herr Lövwenſtein iſt ein phantaſtiſcher Theoretiker
der keinerlei praktiſche Verwaltungserfahrung beſitzt auf die
es doch hier in erſter Linie ankommt Jn Lehrer und
Elternkreiſen herrſcht darum auch große Entrüſtung Jn
Elternverſammlungen iſt bereits das Wort vom Schulſtreik
gefallen und in Lehrerkreiſen weiſt man mit Recht darauf
hin daß gerade unabhängige Sozialdemokratie überall nach
dem Mitbeſtimmungsrecht ruft Herr Löwenſtein aber iſt
ohne jede Befragung der Lehrerſchaft nominiert worden und
ſoll ihr jetzt gegen ihren ausdrücklichen Willen aufgezwungen
werden Die Schulgeſetzgebung iſt eine Angelegen
heit des Reiches ihre Ausführung und Verwaltung liegt in
den Händen der Länder Dieſe Regelung ſoll eine Gleich
mäßigkeit in der Erziehung gewährleiſten Wenn aber jetzt
in einem Teile Deutſchlands der beſonders ſtark einem
Wechſel der ſchulpflichtigen Kinder unterworfen iſt grund
ſtürzende Sonderregelungen im Erziehungsweſen vorgenom
men werden ſo iſt die Einheitlichkeit und die organiſche Ent
wicklung des deutſchen Erziehungsweſens ſchwer gefährdet
Natürlich iſt der Dr Löwenſtein auch Anhänger der kon
feſſionsloſen Schule Trotz der ſozialiſtiſchen Mehrheit von
GroßBerlin darf man bezweifeln daß wirklich eine Mehr
heit der Bevölkerung für die religionsloſe Schule eintritt
Das Zentrum erklärt ſchon jetzt daß es die Wahl Dr
Löwenſteins zum Groß Berliner Oberſchulrat als eine ſchwere
Herausforderung zu einem neuen Kulturkampf betrachten
würde Wenn die beiden ſozialdemokratiſchen Parteien alle
vernünftigen und ſachlichen Einwände gegenüber ihrem
Parteiegoismus beiſeite ſchieben ſo kann das nicht ohne
Rückwirkungen auf die politiſchen Gruppierungen im Reiche
und in den Ländern bleiben Es iſt ſelbſtverſtändlich daß
die deutſche Demokratie einer ſolchen Ueber
fpannung des Parteiprinzips ſchärfſten
Kampf anſagen muß Duß die Mehrheitsſozialiſten
ſich in Berlin ſo völlig von ihren lknken Nachbarn haben
umgarnen laſſen iſt bei der ſonſtigen Gegnerſchaft der beiden
Parteien geradezu unbegreiflich

Demokratie und Staatsautorität
Man ſchreibt uns aus Württemberg Der Zuſammen

bruch des württembergiſchen Generalſtreiks
wegen des zehnprozentigen Steuerabzuges hat nicht die Be
achtung gefunden die er ſeiner politiſchen Bedeutung wegen
verdient Seit Monaten hatten gewiſſenloſe Elemente die
Arbeiterſchaft gegen den jungen demokratiſchen Staat und
ſag Verfaſſung aufgehetzt und die Erregung der Arbeiterchaft über den von Fren eigenen Reichstagsvertretern ſelbſt

mit beſchloſſenen Sieuerabzug dazu benutzt die Grundlagen
unſeres wirtſchaftlichen und politiſchen Lebens zu zerſtören
Da griff die württembergiſche demokratiſche Regierung deren
Staatspräſident v Hieber ein bekannter demokratiſcher
Führer iſt mit ſtarker Hand ein ohne unnötige Härte oder
Gewalt anzuwenden Militär brauchte nicht einzuſchreiten
ledialich die vorzüglich geleitete aut durchgebildete Mann

Halle Dienstag
n n

ſchaft der Polizeiwehr unterſtützt durch Teile der Ein
wohner und Verkehrswehr und der Techniſchen Nothilfe
ſtellten die Kräfte der Regierung dar um den größenwahn
ſinnigen Terror zu brechen der keine beſſere Weisheit kennt
als alle Räder ſtehen ſtill wenn unſer ſtarker Arm es will
Der Erfolg der n r war ein voller Schriftlich muß
ſich jeder Arbeiter der wieder eingeſtellt werden will ver
pflichten zur Anerkennung des Steuerabzugs zur Beobach
tung der Geſetze über das Arbeitsverhältnis und zur Berück
ſichtigung der beſtehenden Tariſe und aller mit den Arbeit
gebern getroffenen Vereinbarungen Lohn für die Streik
tage wird nicht ausgezahlt Die ſozialdemokratiſche Partei
hatte zwar jede Verantwortung für den Streik feierlich ab
gelehnt aber volle Solidarität bis zur Beendigung be
ſchloſſen Mit dieſer Halbheit um nicht zu ſagen Feigheit
hatte ſie ruhig dem Exiſtenzkampf des jungen demokratiſchen
Staates zugeſehen Nur die Demokratie hat die Staats
autorität aufrecht erhalten Möge das württembergiſche
Vorbild beſonders bei der Reichsregierung die Beachtung
finden die es verdient

Aix les Bains
Paris 12 Sept Nach einer zweiten Unterredung in

Aixles Bains erklärte Millerand über die Genfer Konfe
renz Lloyd George hase auf die belgiſch franzöſiſchen
Vorſchläge noch gar nicht antworten können Giolitti mache
nicht die geringſten Einwendungen Ueber die Sowjetfrage
ſagte er beſtehe ein Abkommen zwiſchen den Alliierten das
vor acht Monaten abgeſchloſſen worden ſei Handelsbeziehun
gen keine politiſchen Beziehungen Das Abkommen ſei bis
her loyal angewendet worden er glaube aber daß der ein
zige Artikel den Rußland ausführen könne die Propaganda
ſei und an deren Einfuhr nach Frankreich habe er nicht das
geringſte Jntereſſe Nach dem Journal ſagte Millerand
um endlich zum Frieden zu kommen habe man Polen er
klärt es folle ſich mit Mäßigung ausrüſten um das baldige
Zuſtandekommen des Friedens zu ermöglichen Jn der
Adriafrage bleibe es bei der engliſch franzöſiſchen Politik

Paris 12 September Der Sonderberichterſtatter der
Agence Havas berichtet aus Air les Bains das bedeut

ſamſte Ereignis der Zuſammenkunft iſt die ſichere Vert a
gung der Genfer Konferenz wenn nicht deren
vollſtändiges Fallenlaſſen Der Verzicht auf
dieſe Konferenz wird ſehr wahrſcheinlich in Frankreich ohne
Bedauern aufgenommen werden wo man bekanntlich der
Anſicht iſt daß das Verfahren der Reparationskommiſſion
der Metbode direkter Verhandlungen mit Deutſchland vor
zuziehen iſt

Das Todöesurteil über den Völkerbund
London 12 Sept Die Nation ſchreibt über das

franzöſiſch belgiſche Militärabkommen
Man hat den ſchwachen Vorwand daß das Abkommen rein
techniſch ſei dazu benutzt es der Regiſtratur des Völker
bundes zu entziehen Die ganze Geſchichte beweiſt daß Mili
tärabkommen wie ſehr ſie auch techniſch und defenſiv ſein
mögen jedenfalls große militäriſche Bedeutung haben Als
Foch den Vertrag unterzeichnete unterſchrieb er gleichzeitig
das Todesurteil des Völkerbundes denn das Ab
kommen iſt mit anderen Worten nur die Erklärung daß
Frankreich und Belgien nicht dem Syſtem des Völkerbundes
ſondern nur dem alten Syſtem der militäriſchen Bünd
niſſe vertrauen

Ententewillkür im Kheinland
Aachen 12 Sept Die belgiſche Beſatzungsbehörde nahm

am Sonnabend im Gebäude des Aachener Volksfreundes
eine Hausſuchung vor Nachmittags wurde der Chefredak
teur Dr Heinen aus bisher unbekannten Gründen in ſeiner
Wohnung verhaftet

Die ruſſiſch polniſche Frage
Warſchau 12 Sept Jm polniſchen Heeresbericht vom

12 September wird gemeldet zwiſchen Kamionka und Busk
gelang es dem Feinde nach heftigem Kampfe den Bug zu
überſchreiten und gleichzeitig Busk von Weſten und Oſten
her anzugreifen Dank der heldenmütigen Verteidigung der
dort liegenden polniſchen Abteilungen wurden die Bolſche
wiſten wieder vertrieben Polniſche Truppen haben nach
harten Kämpfen Rohatyn beſetzt Die Polen ſind jetzt im
Beſitz der Gnilapa Lipa Linie

Konſtantinopel 12 Sept ter General Wrangel
meldet heftige Kämpfe bei Rakk Pologi in der Gegend von
Jekaterinoslaw Eine ganze rote Brigade einſchließlich des
Stabes und des Trains ſei gefangen genommen worden

Aus den Parlamenten
Die Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Fleiſch

wurde am Sonnabend in der nen des Volkswirt
ſchaftlichen Ausſchuſſes des Reichstages beſchloſſen Die
Vorlage der Regierung war auf Grund der Beſchlüſſe
des Reichstages ausgearbeitet worden die ſeinerzeit bei
der Behandlung des Antrages Dr Böhme auf Freigabe
des Fleiſches angenommen worden waren Die Vorkage
der Regierung gelangte mit 13 gegen 12 Stimmen zur
Annahme Dieſe knappe Mehrheit zu
hebung der Zwangswirtſchaft für Fleiſch rührte daher
daß zwei Zentrums Abgeordnete die für die Aufhebung ein
traten und ein Deutſchnationaler bei der entſcheidenden Ab
kimwrpg nicht anweſend waren

Erhöhung der Gerſtenlieferungen für Brauereien Der
nolks wirtſchaftliche Ausſchuß des Reichstages nahm mit

den 14 September 1920

nſten der Auf
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VDingefpreis 29 Pſ
großer Mehrheit den von dem demokratiſchen Abgeordneten
Dr Böhme geſtellten Antrag an die Gerſtebelieferung der
Brauereien auf 30 Prozent zu erhöhen Auch die Sozial
demokraten ſtimmten für den Antrag Gleichfalls angenom
men wurde der Zuſatzantrag Dr Böhme daß die Belieferung
der Brauereien auch mit eingeführter Gerſte erfolgen kann

Kaffee Tee und Heringe Die demokratiſchen Abgeord
neten Keinath und Dr Böhme verlangen in einer
Entſchließung die dem volkswirtſchaftlichen Ausſchuß des
Reichstages vorliegt die Freigabe der Einfuhr von Kaffee
und Tee und die baldigſte Freigabe der Einfuhr von
Heringen

Produktive Erwerbsloſenfürſorge Der volkswirtſchaft
liche Ausſchuß des Reichstages hat die Bildung einer enge
ren Kommiſſion geſchloſſen die mit dem Arbeits und Wirt
ſchaftsminiſterium die für die produktive Erwerbsloſenfür
ſorge und Unterſtützung in Betracht kommenden Fragen
weiter behandeln ſoll

Die Demokraten und das beſetzte Gebiet,
Der Vorſitzende der demokratiſchen Reichstagsfraktion

Reichsn iniſter a D Schiffer hat ſich zu einem längeren
Veſun in die beſetzten Gebiete begeben Er folgt damit
einem Wunſche der Fraktion die Wert darauf legt daß ihr
Varſitzender ſich durch Augenſchein über die dort herrſchen
den Zuſſände unterrichtet Er entſpricht damit auch dem
Ver ongçgen der Bevölkerung am Rhein die ihre parlamen
taciſche Vertretung in möglichſt vollſtändiger und überzeu
gender Weiſe über die Nöte des beſetzten Gebietes aufklären
wi Es iſt Vorſorge getroffen daß Herr Schiſfer Einblick
in alie Verhältniſſe gewinnt Dadurch wird die Fraktion in
den Stand geſetzt werden mehr als bisher ſür die Abſtellung
der vor andenen Mißſtände in praktiſcher Weiſe einzutreten
Unſere Freunde am Rhein aber werden dadurch die Ueber
zeugung erlangen daß die demokratiſche Reichstagsfraktion
wirklich großen Wert darauf legt mit ihnen in lebendiger
Fühlung zu bleiben

Gegen die Finanznot
Die bedauerlichen Vorgänge die in letzter Zeit an ver

ſchiedenen Orten zu ernſten Unruhen und Widerſtänden gegen
die Steuerabzüge geführt haben nötigen zum Nachdenken
ob ihnen nicht doch berechtigte Unzufriedenheit zugrunde
liegt Nach den Berichten die uns aus zuverläſſigen Quellen
zugehen richtet ſich die Bewegung nicht ſo ſehr gegen die
Höhe des Steuerabzuges als vielmehr dagegen daß die
Arbeiter Angeſtellten und Beamten zuerſt in ſcharfer Weiſe
zur Steuerabgabe benötigt werden ſollen ehe ernſthafte
Verſuche gemacht worden ſind die wohlhabenderen Kreiſe
in dergleichen rückſichtsloſen Weiſe zur Steuerabgabe zu
zwingen Wenn ſich das wirklich ſo verhält dann muß
allerdings eingegriffen und dafür geſorgt werden daß die
Steuerſchraube gleichmäßig angezogen wird Unbegreiflicher
weiſe ſtockt noch immer die Einziehung der großen Steuern
Dieſe muß jetzt unter allen Umſtänden endlich durchgeführt
werden Jn den Kreiſen demokratiſcher Reichstagsabgeord
neter wird deshalb jetzt erwogen ob es ſich aus Gründen
ſozialer Gerechtigkeit und zur Hebung der Finanznot ſowie
um den Notenumlauf nicht noch weiter anſchwellen zu laſſen
nicht empfiehlt der Reichsregierung vorzuſchlagen eine dring
liche Geſetzesvorlage einzubringen wonach die Kriegsabgabe
vom Vermögenszuwachs auch ſchon vor der endgültigen Ver
anlagung durch die Finanzämter ſofort nach der eigenen Er
klärung des Steuerpflichtigen zahlbar iſt Gleichzeitig könnte
die Einſchätzung zur Kriegsabgabe vom Vermögenszuwachs
als Unterlage dienen um auch ſofort eine Abſchlagzahlung
auf das Reichsnotopfer oder deſſen erſte Rate fällig zu
machen Der Unterſchied in der nur ſechs Monate ausein
anderliegenden Einſchätzung 30 Juni und 30 Dezember
1919 kann ſpäter leicht ausgeglichen werden Durch eine
ſolche Vorlage würde der Propaganda gegen den Steuer
abzug bei Angeſtellten Beamten und Arbeitern gleichzeitig
wirkſam entgegengetreten werden Jedenfalls müſſen mit
allem Fleiß Mittel von der Reichsregierung angewandt
werden damit nicht die Arbeiterſchaft und die Angeſtellten
das Gefühl haben daß man nur ihnen gegenüber in der
Steuereinziehung unerbittlich iſt

Enthüllungen des Vorwärts über die Orgeſch
in Oſtpreußen

Berlin 11 Sept Der Vorwärts veröffentlicht
Dokumente über die von den preußiſchen Oberpräſiden
ten in Königsberg aufgelöſte Orgeſch Leiter der Organi
ſation war ein früherer Generalſtabsoffizier Hauptmann
Treu der eine Reihe von Leitſätzen aufſtellte aus denen
der Vorwärts u a die folgenden wörtlich anführt
Der reſtloſe Zuſammenſchluß von Bürgern und Bauern

muß dieſen Machtwillen der Allgemeinheit den Behörden
und der Regierung gegenüber zum Ausdruck bringen
Keine Regierung keine Behörde wird es wagen einen
Block der zwei Drittel der Bevölkerung umfaßt die Er
ſüllung der erforderlichen Lebensbedingungen zu ver
ſagen Der Vorwärts ſagt daß der weitere Jnhalt
der Denkſchrift beweiſe wie mit der Orgeſch eine die

rer überragende Privatmacht aufgeſtellt werden
ſolle Gleichzeitig wird eine Mitteilung veröffentlicht
die ein Münchener Verbindungsorgan an die Königs
berger Orgeſch gelangen ließ Darin wird geſagt daß
die bayriſche Regierung von der Einwohnerwehr ab
hängig ſei daß der bayriſche r der Einwohner
wehr alle Mittel bewilligen müſſe und daß ſie glänzend
mit der bürgerlichen Regierung in München zuſammen
arbeite Eine Sonderbemerkung des Hauptmaänns Treu
ſagt weiter Die Parole wird in abſehbarer Zeit lauten

Büran nd Bauern dort Proletariat Der
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Kampf iſt unausbleiblich Wer die größere Jnitiative
n den Kampfvorbereitungen gszeigt wer die Mehrzahl

der Waffen hat wird Sieger ſein

Die ſächſiſche U S P D gegen Moskau
Leipzig 19 Sept Geſtern hat hier die Landes

erſammlung der a u S P D ſtattgefunden
Für den Anſelußh an Moskan ſprach Dänwig dagegen
nahmen Dr Hilferding und Dittmann Stellung Mit

gegen 28 Stimmen wurde die vom Landesvorſtand
vorgeſchlagene Entſchli ßung angenommen die bei voller
Würdienng der ſchwierigen Lage Sowjetrußlanrs die Be
reitwilligkeit der dentſchen U S P D zum Ausdruck
bringt Sowjetrußland tatkräftig zu unterſtützen Die
Anfnahmebedingungen Moskans wären aber nicht der
richtige Weg auf dem eine agktionsfähige ſozialiſtiſ
Internationale geſchaffen werden könne Die Landes
verſammlung empfiehlt daher die Ablehnung der Auf
nahmebedingungen

Die Verkehrskontrolle
Hamburg 18 Sept Eigene Drahtnachricht Die

Hamburger Volkszeitung das Organ der hieſigen
i S P bringt an hervorragender Stelle folgenden
Aufruf Hafenarbeiter ſeid wachſam Wie man uns mit
teilt wird in Cuxhaven ein Fahrzeug ausgerüſtet das
Lotſen auf Schiffe ſetzen ſoll die durch das Skagerrak
nach der Oſtſee n wollen Die Fertigſtellung des
Schiffes wird beſchleunigt damit die von den Arbeitern
im Nordoſtſeekanal feſtgehaltenen mit Munition für
Polen beſtimmten Schiffe auf dem Wege um Fran
herum mit Lotſen beſetzt werden e Es wird nötig
ein daß unſere Genoſſen in Curhaven es nicht an V

merkſamkeit fehlen laſſen und ſofort die nötigen Schritte
un

Aus der demokratiſchen Bewegung
Corbetha 13 Sept Sonntag nachmittag ſpras Herr

Abgeordneter Delius in engelsdorf in einer
öffentlichen Verſammlung des Deut 7 r en Ver
eins über Demokratie und Vaterland DerRedner verurteilte die Gehäſſigkeit im Wahlkampfe und ſchil
derte wie der retht Ro Friedensvertrag in unſer Wirt
ſchaftsleben eingreift nur ein einiges Deutſchland ſei im
bende die ungeheure Laſt des verlorenen Krieges zu tragen

n beherzigenswerter Weiſe trat Abg Delius für die Ober
chleſier ein und ermahnte alle unſere deutſchen Brüder mit

allen Mitteln z unterſtützen da bei dem Verluſte Ober
ſchleſiens ein iederaufbau a r unmöglich iſt
Dann gab der Redner noch Aufſchluß über ſeine Stellung zu
den verſchiedenſten Beamtenfragen Er wandte ſich gegen
das Wucherer und Schieberunweſen das wir nur bekämpfen
können wenn jeder Einzelne dabei mithelfe und dieſes nicht
etwa noch unterſtütze Weiter ſprach er über die ſoziale
Wirkung der neuen Steuergeſetze und betonte das Eintreten
der Deutſchen demokratiſchen Partei für die Schonung der
kleinen Vermögen und des Betriebskapitals ferner für Be
willigung langer Zahlungsfriſten bei Landwirtſchaft und
kleinen Rentnern Herr Abg Delius betonte die Notwendig5 Beſoldungsfrage den breiteſten Raum einnahm Einkeit des Steuerabzuges und erläuterte hierbei eingehend die
finanzielle Lage unſeres Staates Der Redner ſchilderte
die ſchwierigen Verhältniſſe unſeres Vaterlandes es ſchiene
unmöglich vorwärts zu kommen wenn unſere Gegner kein
Einſehen hätten Er führte aus liege auch die Zukunft bei
nahe troſtlos vor uns ſo wollen wir nicht etwa die Hände
in den Schoß legen und denken es nützt uns doch nichts ſon
dern jeder muß an ſeinem Platze ſeine Pflicht tun um unſer
Vaterland trotz alledem wieder empor zu bringen Mit
dieſer Mahnung ſchloß Abg Delius ſeine Ausführungen
Reicher Beifall wurde ihm zuteil der bewies daß er allen
aus dem Herzen geſprochen hatte

Edelweiß unö Schrotthandel
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Als man in Deutſchland aufgehört hatte dem ſchwer
ringenden Künſtler ein beſcheidenes Exiſtenzminimum zu ge
währen hängte Theo ſeine Geige an den Nagel und wandte
ſich dem Schrotthandel zu r hatte nicht geſtattet daß
banale Dinge ſeinen Kunſtſinn ſtörten Niemand hatte das
Wort Materie verächtlicher ausſprechen können als Theo

Als Schrotthändler aber verlor er die pralle Fülle ſeines
Jdealismus Er arbeitete won morgens bis abends in

Schrott im Reſtaurant ſprach er vom Schrott im Theater
flüſterte er mit ſeinen Nachbarn von Valuta Schrottladun
en Metallkurſen Er begann in Ekſtäſe zu kommen der
chrotthandel bedeutete ihm dasſelbe was ihm früher die

Kunſt bedeutet hatte
Jch war im höchſten Grad erſtaunt als er mich im

Sommer fragte wo ich meinen Urlaub zu verbringen ge
dächte Er wolle mich begleiten Und dein Geſchäft
fragte ich Es iſt freilich ſehr bedauerlich gab er zur Ant
wort daß ich das Geſchäft ein paar Wochen Fremden über
jaſſen muß Aber ich ſehe ein das was mir der Arzt ſagt
ich muß einige Wochen völlig ausſpannen meine Nerven
ſind kaputt

Jch erklärte klipp und klar ich hätte keine Luſt mir
meinen Urlaub und meine Hoch ouren durch Betrachtungen
über den Schrotthandel beeinträchtigen zu laſſen Aber er
verſprach während der Touren das Geſchäft zu vergeſſen

Jm Zug ron Berlin nach München traf er drei Bekannte
von der Schrottbhranche Theo ſaß mit iknen faſt ununter
brochen im Speiſewagen und mit roten Köpfen ber feten die
vier ſchrieben Zahlen in ihre Notizhücher gaben ſich
Adreſſen provonierten machen Abſchlüſſe

Jn München breitete er die Arme aus und ſagte Was
bin ich ſo frob daß ich dem Schrotk handel für vier Wochen
entronnen bin Wir gingen in die Wagneroper Während
der Pauſe traf er einen Konkurrenten und verabredete ſich
mit ihm in ein Reſtaurant nach der Vorſtellung

Jn Füſſen meinte er Sieh dir die Leute hier an Es
ſind arme Schlucfer Man merkt wie ſie dem Leben nicht

ewachſen ſind Man ſicht ihnen an wie ſie ſich den ganzen
ag abſchuften und ſich doch kein Vergnügen le ſten können

keinen guten Anzug keine ordentliche Wäſche Jch kann das
nicht verſtehen Was ein richtiger Kerl iſt der verdient
ruch Jm Schrotthandel zum Beiſpiel

hen wollteſt während der Reiſe nicht vom Schrotthandel
wrechen

Ja ſo Gut ſprechen wir von was anderem
ißt du was mir auffällt ſagte er als wir die

Deutſches Reich
Die Hälfte der Erwerbsloſen ſitzt in Groß Berlin Nach

Mitteilungen des Miniſters für Volkswohlfahrt im Haupt
ausſchun der Preußiſchen Landesverſammlung ſind nahezu
die Hélfte gengu 46,6 Proz der Erwerbeleſen heu e in
Grof Berlin Dabei haben ondere Teile Preußens wirt
ſchaftlich brdeuterd mehr gelitten Erwähnt wurde Oſt
preußen Elbing Al ona und Wandsbek Für GroßBerlin
ſind Sondermoßnahmen für die produktive Erwerbsloſen
fürſorge eingerichtet Hierfür hat das Reich und der Staat
100 Millionen Mark bisher an Zuſchüſſen geleiſtet Damit
werden 35 000 Erwerbsloſe auf vier Mona e boſchäftigt

Die Tagung der Chemiker Weit mehr als 700 Vertreter
der angewand en Chemie haben ſich in Hanyover zuſammen
efunden Geheimrat Prof Dr Frar Fiſcher der Leiteres KolleforſchungsJnſtituts in Mülheim Ruhr ſchilderte

in der erſten Sitzung die Kohle als Ouelle neuer chemiſcher
Rohſtoffe Er ging ausführlich auf die Unterſuchungen der
ſogenannten Tieftemperaturen ein und zeigte welche
Produkte man bereits gewonnen habe Tagesfragen auf dem
Gebiete der Verwertung der Moore beleuchtete Geheimrat
Prof Dr Tacke Bremen Die Entwickelung der Kaliinduſtrie
behandelte Prof Dr Precht Hannover Augenblicklich ſind
in Deutſchland 211 Bergwerke mit der Gewinnung der Kali
ſalze beſchäftigt doch reicht die Zahl der Fabriken nicht zu
ihrer Bearbeitung aus Mit Rückblicken und Ausblicken
auf die chemiſche Jnduſtrie die Prof Dr Hans Goldſchmidt
Berlin in feſſelnder Weiſe gab ſchloß die erſte allgemeine
Sitzung wirkungsvoll ab Eine Hauplſorge bildet für uns
die Brennſtoffnote Auf dem Gebiete der Entgaſung Ver
gaſung Verbrennung ſtehen wir an der Schwelle einer
neuen Fntwicklung die der Redner mit den Worten Ur
teer und Verſlüſſigung der Kahle andeutet Die Gewin
nung künſtlicher Benzine wird eines der wichtigſten Pro
bleme der nächſten Jahre bleiben wird

Eine deutſche Finanzbeamtengewerkſchaft Zur Zu
ſammenfaſſung der im Bereiche des Reichsfinanzminiſteriums
der Finanzminiſterien der Länder und bei den Reichs und
Staatsbanfinſtituten beſchäftigten Beamten iſt in Berlin die
Deutſche Finanzbeamtengewerkſchaf mit dem Sitze in

Berlin gegründet worden Es Fandelt ſich um einen Ge
werkſchaftsbund der die beſtehenden Organiſationen der
Finanz Zoll und Bankbeomten vereinigt Zweck der Deut
ſchen Finanzbeamtengewerkſchaft iſt die Vertretung der wirt
ſchaftlichen und rech lichen Jntereſſen der genannten Be
amtengruppen Zu dieſem Zwecke ſind Fachabteilungen für
Finanz Zoll und Bankheamte gebildet ne Reihe von
Verbänden die 19000 Beamte aller Beſoſdungsgruppen
umfaſſen haben ſich bereits der Finanzbeamtengewerſſchaft
angeſchloſſen Der Vorſitz liegt in Händen des Geh Regie
rungsrats Hering Vorſteher des Finanzamts Charlotten
burg I Die Geſchäftsführung hat Dr Höfle M d über
nommen

Dentſche Lokomotivführergewerkſchaft Vom 8 bis
10 September tagte in Leipzig der Gewerkſchaftstag der
Gewerkſchaft Deutſcher Lokomotivführer Die Gewerk
ſchaft umfaßt mit ihren 74 000 Mitgliedern 98 Prozent
aller Lokomotivbeamten Deutſchlands Auf der Tages
ordnung ſtanden wichtige Berufsfragen von denen die

einmütiger Wille kam dahin zum Ausdruck daß die ge
ſtellten Forderungen reſtloſe Eingrupvierung der Re
ſervelokomotivführer und Reſervemaſchinenmeiſter in
Gruppe V der Lokomotivführer und Maſchinenmeiſter
in VI und eine Spitzenſtellung in VII die nach einem
beſtimmten Dienſtalter oder prozentualen Verhältnis er
reicht werden ſoll als das Mindeſtmaß der Forderungen
zu gelten haben Die beſtehende Not hat ein derartiges
Ausmaß angenommen daß eine Kataſtrophe zu arwar
ten iſt wenn die ſicher wieder erfolgenden Abzüge der
Vorſchüſſe am 1 Oktober vorgenommen werden Da

zwei erſten Ortſchaften nach der Tiroler Grenze paſſiert
hatten Hier wird gebummelt Hier arbeitet kein Menſch
Geſchäftsbetrieb gibt es nicht Kein Wunder daß es den
Leuten ſchlecht geht

Mir fallen ganz andere Dinge auf Die Leute haben
Jdeale Sie haben Schönheitsempfinden Es ſpricht für
die Kulturloſigkeit der heutigen Zeit der ganzen Welt daß
man dieſen Leuten nicht hilft

Ach was Jdeale Jdeale Hätten die Kerle eine richtige Organiſation würden ſie den guten Boden die Vier

wirtſchaft ausnutzen hätten ſie genug Eiſenbahnen würden
ſie ſich mehr auf den Fremdenperkehr legen ſo hätten ſie ihre
Jdeale nicht nölig

Jrn der Wirtſchaſt am Abend erzählte Theo einem
jungen Ehepaar und dem Wirt von der Art großer Geſchäfte
von den Millionen die tüchtige Leute verdient hätten und
von den Schwierigkeiten des Schrotthandels

Als er tags darauf angeſichts eines blühenden Tiroler
Städtchens mit erhobenen Händen ausrief man müſſe ein
nordtiroler Schrottſyndikat gründen bat ich ihn allen
Ernſtes enkweder ſeine Gedanken ganze vom Schrott ab
zuwenden oder auf die Fortſetzung der Tour gemeinſam mit
mir zu verzichten

Wir ſtiegen auf einen Berg Er war ſtill und in ſich
gekehrt Während ich in tiefe Schluch en ſah vor Felſen
ſtand eingehüllt in Nebel während die Sonne auf dem
Gletſcher brannte blickte er verſtimmt zu Boden ohne mehr
als Jawohl ſehr ſchön hervorzubringen Wir machten bei
einer Quelle Halt Scheinbar hatten vor uns ſchon einige
Partien an derſelben Stelle geraſtet denn es laçen leere
Konſerrenbüchſen herum Schau dir mal dieſe Konſerven
büchſen an rief Theo empört Wie ſie herumliegen Jſt
es nicht ein Jammer Er mache erſchrocken halt Ja
ſo ich wollte ja nicht mehr davon ſprechen

Am nächſten Tag ging es auf den Gipfel Eine ſchwie
rige Kletterei Theo blieb einſilbig Wir kletterten in den
Fel en herum Es ſollte Edelweiß geben wir ſahen nichts
Plötzlich rief er Hurra Jch ſehe eines Er hatte in der
Tat ein Edelweiß in der Hand Nachdenkliſch betrachtete er
es und mit einem Mal leuchteten ſeine Augen auf Jch
ahb s Jetzt weiß ich wie ich mein neues Geſchäft nenne
Schrottverwertungsgeſellſchaft Edelweiß m b

Luther über Schieber Wucherer und
Spartatiſten

Dem ſehr leſenswerten kleinen Vuche aus dem Verlag
von Robert Lutz Stuttgart Luther ein Charakterbild aus ſeinen Werken von Dr Grot
jahn entnehmen wir die folgenden Wortedes Reformators wobei die Ueberſchriften natürlich von uns
ſtammen

rum hofft die Lokomotivführerſchaft das vollſte Ver
ſtändnis der Oeffentlichkeit für ihre Forderungen zu fin
den Die Generalverſammlung befaßte ſich im weiteren
mit dienſtlichen und beruflichen Fragen Der Beitritt
zur Reichsg werkſchaft der dentſchen Eiſenbahnbeamtey
und Anwärter wurde bedingt beſchloſſen

Ausland
Konſtituante des Paläſtſnafuden

Konſtantinopel 13 Sept Eig Drahtnachricht Der
erſte Zuſammentritt der Konſtituante der Paläſtina
juden Aſſefath Hanichwarim iſt von Sir Herber
Samuel auf den 7 Oktober feſtgeſetzt worden

Der Votſchafterwechſel in Paris
Der Botſchafter in Paris Lord Derby hat

nach 2jähriger Tätigkeit den Miniſterpräſidenten Mille
rand ſeinen Abſchiedsbrief überſandt Die engliſche Re
gierung ſchlägt Lord Hardingo zu ſeinem Nachfolger
vor Es wäre falſch aus dieſem Daran rn
für uns günſtige Folgerungen zu ziehen der neue Bot
ſchafter war ſeinerzeit ein eifriger Förderer der En
tente cordiale und wird bemitht ſein das etwas ge
lockerte Band wieder feſter zu knüpfen aber er darf als
Zeichen der Zeit nicht überſehen werden Lord Harding
verkörpert ein Stück moderner engliſcher Geſchichte Er
trat 1880 in das politiſche Leben ein wurde 1896 alsLegationsſekretär nach Teheran eſchickt arbeitete von
1903 in Petersburg und kehrte nach einjähriger Tätigkeit
im Londoner Auswärtigen Amt als Botſchafter dorthin
urück Von 1906 bis 1910 wirkte er als intimer Freund
duard des VII als Unterſtaatsſekretär im Londoner

Auswärtigen Amt bis er zum ger von Jndien
ernannt wurde Während des Krieges kehrte er nach
England zurück und nahm ſpäter an der Pariſer Frie
denskonferenz teil Es iſt zu erwarten daß ein Mann
mit einer ſolchen politiſchen Vorbildung den großen An
forderungen die heute an den Takt und an die Kennt
niſſe des britiſchen Vertreters in Paris geſtellt werden
gerecht werden wird

Sozialiſtenbeſuch in Georgine

Konſtantinopel 12 Sept Reuter Die Sozialiſten
führer Ramſay Macbonald Tom Shaw und M Snowden
haben ſich heute nach Batum begeben wo ſie die ſozialiſtiſchen
Verhältniſſe Georgiens als Gäſte der georgiſchen Republik
ſtudieren wollen Jn ihrer Begleitung befinden ſich Huvs
mans Vandervelde und Renauld

Neuerliches Erdbeben in Jtalien
WTB Paris 13 Sept Die Blätter veröffentlichen

eine Meſdung daß oeſtern vormittag die Gegend von Caſſino
zwiſchen Rom und Neapel von einem heftigen Erdbehen be
troffen worden ſei

Halle und Umgebung
Halle den 14 September 1920

Speicherbrand
Geſtern vor 2 Uhr wurde der Feuerwehrwache Süd ein Brand

gemeldet der in der Schmiedſtraße am Thüringer Güterbahnhof
ausgebrochen ſei Sie entſandte ſofort 2 Wagen die bei ihrem
Eintreffen 2,10 Uhr einen ausgedehnten Brandherd vorfanden
Nunmehr erging die Meldung Großfeuer worauf die
übricen Züge der Hauptfeuerwache und der Feuerwehrwache Süd
anrückten

Die Schieber Hamſterer und Schleichhändler
Wer könnte ſie alle aufzählen die behenden neuen

feinen Schliche die ſich täglich bei jodem Geſchäft mehren
durch welche jedermann ſeinen Vorteil mit des anderen
Schaden fucht und das Geſetz vergißt Denn die Hab
ſucht hat hier einen hübſchen feinen Schanddeckel der heißt
Leibes Nahrung und Notdurft unter welchem ſie maßlos
und unerſättlich handelt

Jtem alſo iſt auch das getan daß Etliche ihr Sut teuer
verkauſen denn es auf gemeinem Markt gilt und im Kauf
gang und gäbe iſt und ſteigern alſo die Ware aus keiner
Urſache denn daß ſie wiſſen daß desſelbigen Gutes keines
mehr im Lande iſt oder in kurzem keines mehr kommen
wird und man es haben müſſe Das iſt ein Schalksauge des
Geizes das nur auf des Nächſten Notdurft ſieht nicht der
ſelben zu helfen ſondern ſich derſelben zu beſſern ſie aus
unützen und mit ſeines Nächſten Schaden reich zu werden

Das ſind alles öffentl che Diebe Räuber und Wucherer
Jtem alſo iſt auch das getan daß Etliche ihr Gut teurer

oder in einer Stadt ganz und gar aufkaufen auf daß ſie ein
ſolches Gut ganz und gar in ihrer Gewalt haben und danach
ſteigern und geben mögen wie teuer ſie wollen Solche
Kaufleute tun gerade als wären die Kreaturen und Güter
Gottes allein für ſie geſchaffen und gegeben

Die Spartakiſten
Aufruhr hat keine Vernunft und geht gemeiniglich mehr

über die Unſchuldigen denn über die Schuoldigen darum iſt
auch kein Aufruhr zu rechtfertigen eine wie gerechte Sache
er immer haben mag Es folgt allezeit mehr Schaden als
Beſſerung daraus Deshalb iſt Obrigkeit und Schwert ein
geſetzt zu ſtrafen die Böſen und zu ſchützen die Guten daß
Aufruhr verhütet werde Denn wenn Herr omnes die
Maſſe aufſteht ſo vermag er ſolchen Unterſchied zwiſchen
Böſen und Guten weder zu machen noch feſtzuhalten er
ſchlägt in den Haufen wie es trifft ſo daß es nicht ohne
großes greuliches Unrecht abgehen kann

9

Obrigkeit ändern und Obrigkeit beſſern ſind zwei
Dinge ſo weit voneinander als Himmel und Erde Aendern
mag leichtlich geſchehen beſſern iſt mißlich und gefährlich
Der tolle Pöbel aber fragt nicht viel wie es beſſer werde
ſondern daß es nur anders werde Wenn es dann ärger
wird ſo will er abermals ein andres haben So kriegt er
denn Hummeln für Fliegen und zuletzt Horniſſen für Hum
meln Und wie die Fröſche vorzeiten auch nicht mochten den

Klotz r leiden kriegten ſie den Storch dafür der
ſie auf den Kopf hackte und fraß ſie Es iſt ein verzweifeltes
verfluchtes Ding um einen tollen Pöbel welchen niemand ſo

r re ten t n di J n rodesurteile eſelbigen e Knüp undean den Hals gebunden

m
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Es handelte ſich um den Speditionsſchuvven der Fa S SKoe v r rig Güterbahnhof Das Grundſtück ſelbſt
hört der Fa R Loeſtve Das Feuer war zuerſt als man es bemerkte von den An

weſenden mit einem Minimar Löſcher angegriffen worden das
erwies ſich jedoch raſch als vergeblich Die Feuerwehr erſchien
mit mehreren Hydranten 2 Motorſpritzen und 2 Leiterwagen
inter Führung des Branddirektors Rohr Jn dem Sopeicher
lagerten Möbel troh und andere Speditions
gegenſtände Das Gebäude ſamt Jnhalt zu retten war un
möglich Die Arbeit mußte ſich darauf richten das Feuer auf
den Brandherd zu beſchränken denn dicht neben dem brenkenden
Speicher lag noch ein anderer größerer Sreicher der Fa Rreſer
n der Gefahrzone Vor allem mußte aber auch verhütet werden
baß das Feuer auf den direkt danebenliegenden Kohlenſtaub
veitieb übergriff Mit 12 Schlauchleitungen griff man das Feuer
in Um 143 Uhr konnte die Hauptgefahr als beſeitigt gelten
Her Brand war weithin ſichtbar durch eine Rauchwolke die über
dem Süden unſerer Stadt ſchwebte Das Gebäude beſtand aus
Fachwerk und war deshalb doppelt feuergefährlich

m die Ausbreitung des Brandes zu verhindern hatte man
die Wände des Schuppens 37 innen einſtoßen müſſen Die
Feuerwehrleute waren mit Hacken und Aexten tätig um die
Wände zum Einſturz zu bringen Je 6 Mann arbeiteten mit einer
Stange Eine ungehbeuere Hitze umgab den Brandplatz Jm
Scheine der Nachmittagsſonne ſpannten ſich in den Waſſerſtrahlen
der Dampfſrritze zahlreiche Regenbogen die in ihrer bunten
Pracht aus dem gelbbraunen Rauch hervorleuchteten Jedesmal
vpenn eine Wand zuſammenſtürzte ertönte ein dumpfes weithin
challendes Geräuſch Trotz aller Bemühungen konnte es nicht ver
hindert werden daß ein Teil einer Wand nach außen auf den
Kohlenſtaub zuſammenbrach Da aber ſofort mehrere Waſſer
r nach der Stelle gelenkt wurden konnte ein Brandregen

r Kohlen verhindert werden Ehe die Seitenwand zuſammen
ürzte ſchwankte ſie wie eine dünne Kuliſſe hin und her

ehrere Male warten eine Anzahl Feuerwehrleute in Gefahr
von den herabſtürzenden Balken und Steinen getroffen zu werden
Glücklicherweiſe iſt jedoch kein Menſchenleben zu beklagen Um
24 Uhr wurden einige Schlauchleitungen eingezogen damit ein
Teil der Wagen in die Depots zurlickkehren konnte Zu er
wähnen wäre neoch daß in dem Grundſtück ein elektriſcher Trans
e für die Lichtleitungen in dem Grundſtück ſelbſt und im
achbarſpeicher e Natürlich mußte ſofort der Strom ab

jeſtellt werden damit kein Kurzſchluß eintrat Gegen 84 Uhr
etzte die Glut den Jnhalt der unter dem Soeicher liegenden
Keller in Flammen Wie ſtets bei derartigen Vorkommniſſen
liefen ſogleich im Publikum die wildeſten Gerüchte herum Man
ſprach davon daß in dem Keller umfangreiche Mengen Benzol
gelagert ſeien Das traf jedoch nicht zu

Die Entſtehung des Brandes iſt noch in völliges Dunkel
gehüllt
motive die Bahn fährt dicht daran vorüber entſtanden
ſein Das Gebäude iſt völlig niedergebrannt Der Schaden iſt
noch nicht zu überſehen Die Speditionsfirma Roeſer ſelbſt wird
von dem Schaden nicht getroffen

Quäkerſpeiſung
Am 30 Auguſt hat die Speiſung der Schulkinder und unter

ernährten Mütter wieder begonnen Leider iſt es nicht möglich
die Speiſung in dem früheren Umfange wieder aufzunehmen
Es können nur 4000 Perſonen mit den bereitgeſtellten Speiſen
täglich geſpeiſt werden Die abgegebene Speiſemenge beträgt
täglich ſür ein Kind 8 Liter für ein Kleinkind Liter für
eine Mutter Liter Die Auswahl der Kinder erfolgt nach
den Anweiſungen der Quäker durch das Stadtgeſundheits
amt Schmeerſtr 1 nach einem genau vorgeſchriebenen Ver
fahren Es können nur diejenigen Kinder zur Speiſung zuselaſſen
werden welche die vom Schularzt feſtzuſtellenden Vorausſetzungen
erfüllen Danach kommen hier von allen u
er die Speiſung nur etwa der ſechſte Teil in
rage

Beſondere Beachtung vor allem in den Kreiſen der Eltern
verdient die Abſicht der Quäker daß die Speiſung nicht an Stelle
einer Hcnrtmahlzeit gewährt werden ſoll ſondern daß ſie eine

uſaznahrung danſtellt die neben den Speiſen welche das
int unſt im Elternhauſe empfängt zu verabfolgen iſt

Werdende unterernöhrte Mütter in den letzten 3 Monaten
der Schwangerſchaft ſowie ſtillende Mütter welche an den
Sreiſungen teilzunehmen beabſichtigen wollen ſich mit einem
ſtadtärztlichen Zeugnis Schmeerſtr 1 verſehen auf dem Jugend
amt Kleine Steinſtr 8 II Zimmer 33 melden Stillende
Mütter können erſt nach Vorlage eines Stillſcheines Säuglings
fürſorge Franzoſenweg berückſichtigt werden

Alle Teilnehmer werden erſucht die großzügige und ſelbſtloſe
Arbeit der Quäker in dem Vertrauen einzunehmen in dem ſie
von den Beteiligten geleiſtet wird Vor allem iſt däbei die Ab
ſicht der Quäker zu würdigen daß ſie das Elendin Deutſch
land mildern und den verſöhnenden Glauben
an ferne hilfsbereite Freunde dem deutſchen
Volke wiedergeben wollen

Reichstagung des Verbandes deutſcher Bau
genoſſenſchaften

Der für Sonntag nach Weimar einberufene Verbandstag
der Baugencſſenſchaften Deutſchlands war von Delegierten ſtark
beſucht Geheimrat Mölle Merſeburg leitete die Verhand
lungen Reg Rat Bretzſchel Berlin begrüßte die Verſamm
lung namens des preußiſchen Wohlfahrtsminiſteriums Geheimrat
Dr Heyden reich Weimar im Auftrag der Staatsregierung
von Weimar Stadtrat Lehrmann namens der Stadt
Weimar und Eiſenbahndirektor Boſch im Auftrag des Ver
kehrsminiſters Gröner Aus den geſchäftlichen Mitteilungen geht
hervor daß die Verbandsbeiträge der einzelnen angeſchloſſenen
Genoſſenſchaften 3 Proz des Reingewinns jedoch wenigſtens
70 Mark und im Höchſtfalle 300 Mark jährlich betragen ſollen
Geheimrat Mölle Merſeburg wird wieder zum 1 Vor
ſitzenden beſtimmt und zum Stellvertreter Landesrat Staudt e
Merſeburg
Der von R Möller erſtattete Verbandsbericht weiſt darauf

hin daß ſich die Mitgliederzahl innerhalb der einzelnen Genoſſen
ſchaften wieder ſtark vermehrt hat erfreulich iſt daß Bauland
reichlich zur Verfügung ſteht Hinſichtlich des Wohnungsbaues iſt
zu bemerken daß die Kleinwohnungen an Zahl die Großwoh
nungen überwiegen Der Verband umfaßt z Zt nach verſchiedenen
Zu und Abgängen 78 Baugenoſſenſchaften

Der Verbandsreviſor Schröder Merſeburg wies in
inem Bericht auf die verhältnismäßig hohen Mittel hin die
en Baugenoſſenſchaften zur Verfügung ſtehen und betonte daß

die geſetzlichen Beſtimmungen über die Höchſtmieten einer Re
viſion unterzogen werden müßten Jn der Ausſprache war die
Anſchauung vorherrſchend daß man bei den ſtändig wechſelnden
und unſicheren Verhältniſſen keine bindenden Beſchlüſſe faſſen
folle auch die Höhe der flüſſigen Mittel dürfte nur vorüber
gehend ſein

Ueber die Erfahrungen der letzten Baueriode ſprach dann u a Stadtrat Balke Halle Er
wies auf die enorme Steigerung aller Materialpreiſe und die
Streiks hin beides Momöonte die eine rege Bautätigkeit außer
ordentlich erſchwert haben gleichwohl iſt die Genoſſenſchaft des
Redners ohne jeden Bauſtofferſatz der unter allen Umſtänden
zu vermeiven ſei ausgekommen Einfamilienhäuſer ſind unter
dieſen ſchwierigen Verhältniſſen nicht gebaut worden

Bezüglich der h auten wurde in der Aus
rache darauf hingewieſen daß dieſe nicht unter die mit Erſatz

ſtoffen rer alſo minderwertigen Bauten zu rechnen ſeien
auch wurde die Koſtſpieligkeit der Einfamilienhänſer im Ver
gleich zu anderen Bauten beſtritten

echtsanwalt Coecelius Berlin ſprach dann über die
Bedeutung der Steuergeſetzgebung für die Bau
genollenlchaften Redner befaßt ſich dann eingehend mit

Wahrſcheinlich wird er durch Funkenflug einer Loko

der Mietsſteuer die man unter dem harmloſen Namen Ab
gabe zur Förderung des Wehnungsbaues einführen wolle Jm
Anſchluß daran wurde die Einführung einer Junggeſellenſtener
hefürwortet Derſelbe Redner erörterte dann weiterhin die Art
der Mietsberechnung und zog vor allem die Anwendbarkeit der
Höchſtmietsverordnung guf die Baugenoſſenſchaften in den Kreis
bage Betrachtungen Faſt durchweg vertrat man die Anſchauung

aß
die geſetzlich feſtgelegten Höchſtmieten im Verhältnis zu den

Laſten des Hausbeſitzers nicht genügen
Als empfehlenswert haben ſich die Mieterverſammlungen uſw
erwieſen auf denen man ſich vertragsmäßig unter Berückſichtigung
aller Verhältniſſe auf eine Umlage einigte Jn pvinem weiteren
Refergt über die Feuerverſicherung wies Geheimrat
Möll darauf hin daß die Baugenoſſenſchaften nicht mehr in der
Lage ſeien die Prämien für die um etwa 1000 Prozent im Wert
geſtiegenen Verſicherungsobjekte zu tragen Hier müſſen die Ver
bände durch Umlagen das Riſiko der Einzelgenoſſenſchaften tragen
helfen Zur Ermäßigung der Prämien ſeitens der Perſicherungs
geſellſchaſten beſtehe wenig Geneigtheit Reg Rat Bretzſſchel be
richtet dann noch über ſeine im Auftrag des Wohlfahrtsminiſte
riums gepflogenen Verhandlungen mit den Landesfeuerſozietäten
und Privatgefellſchaften Das Entgegenkommen auf beiden Seiten
war nicht groß und nur die Rheinijſche Weſtfäliſche und Söächſiſche
Sozietät kamen den Genoſſenſchaften etwas entgegen Redner
empfiehlt als beſtes Hilfsmittel die Selbſthilfe

Der SHeimakkalender für Halle und den Sealkreis ſoll dem
nächſt bei Karras K Koennéecke in der bekannten künſtle
riſchen Ausſtattung von Alfred Weßner zum Preiſe von
3 Mark erſcheinen Aus dem reichen Jnhalte ſeien hervorgehoben
Erzählungen von Paul Burg Schultze Gallera Paul Schrecken
bach Armin Stein W v Kügelgen und Franz Büttner ferner
Gedichte von Max Trümpelmann Richard Leander Karl Sim
rock Hermann Günther Antonie Rademacher Guſtav Tietſch ge
chichtliche ſowie kultur und kunſthiſtoriſche Betrachtungen Ein
erhandlungstag zu Könnern C Spangenberg Das erſte

halliſche Schützenfeſt vor 400 Jahren VB Weißenborn Seiden
bau in und um Halle O Schroeter Unſere Dorfkirchen Baurat
K Plathner mit 8 Federzeichnungen vom Verfaſſer Hans v
Volkmann Karl Löwe zahlreiche Sagen und Anekdoten aus der
Heimat Naturwiſſenſchaftliches z B Der Zoologiſche Garten vom
Direktor Knieſche Kampf gegen die Biſamratte von O Schroeter
Feuerſpeiende Berge des Saalkreiſes von E Haaſe u a Den
üblichen Schluß bilden viele Ratſchläge für Haus und Garten
wirtſchaft Kleintierzucht ſowie ein Märkteverzeichnis und eine
Anſchriftentafel ſämtlicher Behörden des Saalkreiſes

Lebensmittel Kalender
Städtiſcher Verkauf von Kakao an Haushalte mit gelh und

blau umränderlen Lebensmittelſcheinen ferner an alle Häus
halte Armee Konſerven mit reichlich Fleiſch Milchpulver und
BVohnen mit Fett in der Talamtſchule am Dienstag Zugelaſſen
um Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den

ummern 61 50106 500 vorm von 12 Uhr und 66 501 72 500
nachm von 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheineskönnen an jede Perſon der Haushalte mit gelb und blau um
ränderten Lebensmittelſcheinen 100 Gramm Kakao zum Preiſe
von 3 Mark ferner an jede Perſon aller Haushalte 1 Doſe Armee
Konſerven mit reichlich Fleiſch zum Preiſe von 6,50 Mark 100 Gr
Milchpulver zum Preiſe von 1,60 Mark und 1 Doſe Bohnen mit
Fett zum Preiſe von 1 Mark abgegeben werden Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Der MagiſtratHalle den 13 September 1920

Sport der Saale Feitung
1 Kreis Kunſt Wetturnen des 13 Kreiſes Thüringen

der Deutſchen Turnerſchaſft in Weißenfels am 12 Sept 1920
Auf der Weißenfelſer Radrennbahn hatten ſich am Sonn

tag die beſten Thüringer Geräteturner zum Kampf um den
Eichenkranz verſammelt Zum erſten Male wieder nach

em Weltkriege wollten ſie zeigen daß trotz der Nöte der Zeit
der Wille zum Können unter ihnen wach iſt dieſer Wille der
uns allen ſo bitter not tut ſoll anders eine Beſſerung unſerer
allgemeinen Verhältniſſe eintreten Und ſie haben durch die Tat
bewieſen daß ſie noch würdige ſog des Altmeiſters Jahn
ſind Ein prächtiger Anblick dieſe ſehnigen ſchlanken Geſtalten
in ihrer turneriſchen Arbeit am Reck Barren und Pferd form
vollendet in den ſo ſpielend vorgeführten für den Kenner jedoch
ſo ſchwierigen Freiübungen 76 Turner traten zum Siebenkampfe
an und 62 konnten als Sieger daraus hervorgehen Den erſten
Sieg erzielte Rudolf Müller vom T V I Lauſcha Kreis
Sonneberg mit 132 Punkten der auch die Kreismeiſterſchaften
an allen drei Geräten errang und damit eine wohl kaum wieder
zu erreichende Leiſtung bot 2

Halle entſandte 10 Turner 6 vom T V Giebichenſtein
und 4 vom Halliſchen Turn und Sportverein und allen 10 war
der Sieg beſchieden und zwar in nachſtehender Reihenfolge
Eulenſtein T V Gieb 117 Punkte Köhler T V Gieb 113
Kummer Hall T u Sp 112 Singer Hall T u Sp
109 Max Henze II T V Gieb 108 Wieſen T V Gieb 104
Paul Henze II T V Gieb 100 Grimm Hall T u Sp
99 Tannrath I T V Gieb 99 Geilert Hall T u Sp
93 Punkte Der Hall Turn und Sportverein ſtellte fernerhin
eine Muſterriege in Stärke von 8 Mann die am Barren
ausgezeichnet turnte und eine Punktzahl von 64 erreichte

Jn rackender Rede legte der Kreisvertreter Gymnaſiallehrer
Henſchel Weimar gelegentlich der Siegerverkündigung den
hohen Wert der Leibesübungen insbeſondere des deutſchen
Turnens der zahlreichen Zuſchauermenge dar Die DeutſcheTurner ſchaft fragt nicht nach Glauben Landſchaft und Stand
parteipolitiſche Gedanken engen ſie nicht ein Dem Vaterlande zu
dienen durch Schaffung geſunder lebensfreudiger Menſchen das
allein iſt ihre Aufgabe

Vorausſagen für Hannover
Dienstag den 14 Sept

1 R Ahnfrau Mittelſtraße 2 R Helmchen Ballon
3 R Anton Le onore 4 R Luſa Abendſturm 5 R Bogar
wo Herſenier 6 R Rondo Orator II 7 R Politur Ritt
Kaſper 8 R Tosda II Politur

Rennen zu Karlshorſt
September Hürdenrennen 18 000 Mark 3000 Meter

1 Wehrpflicht 2 Sula Wurſt 3 Grotte Thalecke Tot
Sieg 21 Platz 14 19 57 10 Ferner liefen Schanze Minimax
Thisbe Freundlich Tellſcherin

Glückskind Jagdrennen 18 000 Mark 3400 Meter 1 Savo
yard Hr Krüger 2 Geheimtip Hr Mosner 3 Thillot Hr
v Keller Tot Sieg 22 Platz 18 31 10 Ferner liefen
Carlsminde Figaro

Jungfern Hürdenrennen 18 000 Mark 2800 Meter 1 Bal
taſar Stolpe 2 Roſemarie Bismark 3 Wareghem Lüne
berg Tot Sieg 19 Platz 10 10 10 10 Ferner liefen Di
vorce Flore Offenſive Pan Demon SchwalbeDeutſches Jagdrennen 48 000 Mark 5000 Meter 1 Hun
ding Jzmenyi 2 Waldfrieden Dyhr 3 Voigt Teichmann
Tot Sieg 17, Platz 14 17 10 Ferner lief Meerſchaum

Zufluchtsrennen 16 000 Mark 1200 Meter 1 Landsmann
Fiſcher Tot Sieglbmond Flandern

Baaſch 2 Erika II Schläfke 3 Major
70 Platz 20 18 21 10 Ferner liefen
Cavgting Vargrei See zen er sallfahrts Preis ark eter ſſcherinSaager 2 Henricus Dyhr 3 Dolde o Sieg
316 Platz 54 16 22 10 Ferner liefen Propulſor Finboge
Memento Romberg Fröhlich Sauerklee Schakal Fahrwohl

Red Nob Jagdrennen 24 000 Mark 4200 Meter 1 Pivi
fax Hr Junk 2 Malachit Frhr v Berchem 3 Metz Hr

Mosner Tot Sieg 43 Platz 21 17 10 Ferner liefen
Donnerkeil Ladroma Jasijolda

Fauſtball V f L Merſeburg Gaumeiſter im Fauſtball
weilte am Sonntag in Halle u einem Fanſtballwettſviel gegen
den Kaufmänniſchen Turnverein Den Zuſchauern wurde
von Anfang bis zu Egde äußerſt flottes und abwechſelungsreiches
Spiel vorgeführtt V f L Merſeburg ſiegte als die ältere un
beſſer eingeſpielte Mannſchaft mit 30 gegen 56 Punſ
Punktzabl entſpricht nicht ganz dem Stärkeverhältnis
Mannſchaften Der Mannſchaft des K T V fehlt nog
ruhige Zuſpiel nach der Mitte und das Hereinſpielen der Bälle
auf den Mittelmann wie es V f L vorbildlich vorführte Der
Eifer zum Sieg genügte nicht in der K T Mannſchaft um
dieſe Mängel zu erſetzen Die Mannſchaft des V f L war
weg ſehr gut in der Mannſchaft des K T V waren beſonders
gut der Angeber und die beiden Hinterleute Srielſerdernngen
nimmt enigegen und ſind zu richten an E Wieſeniewki Schönitz
ſtraße 11

Provpinzial Nachrichten
WMettaberg Weihenfels 13 Sept Un ſichere Zu

ſt ände Vor einigen Tagen traf der Oebſter der in hicſiger
Flur für einen Weißenfelſer Pächter die Pflaumen bewoech
junge Bur chen im Alter von 19 bis 20 Jahren beim Pflaumen
ſtehlen und nahm ihnen die breits gefüllten Ruckſäcke ab ent
fernten ſich zwar kamen aber auf Umwegen wieder Als der
Oebſter wieder auf ſie zuging traten plötzilch 12 bis 15 nen
aus dem Wetitaburger Holze und drohten den Oebſ
Baum zu binden und m erſchießen Mehrere hatten S n

Armeepiſtolen bei ſich Sie nahmen dem Oebſter un
gen den Revolver ab und ſagten wenn Hollſtein n
komme würde er ſchon eine Kugel ins Auto be en De
Oebſter flüch ete in den Wald und hielt ſich verborgen bis die
Rotte abgezogen war

Querfurt 13 September Selbſtmord Der
Gaſtwirt Hugo Schmidt hat ſich anſcheinend im Anfale
einer Geiſtesgeſtörtheit im Bett erſchoſſen

Echsnebeck 13 September Ein übler Haus
gen oſſe In der vorigen Woche nahm ein Landwirt
einen heimatloſen 14 Jahre alten Burſchen auf Der
Landwirt hatte nun am Dienstag für einen Brand
ſchaden 10 000 Mk bekommen Dieſer Tage kam der
Arbeitshurſche nach Hauſe und beſtellte Frait Stein
möchte ſofort nach dem Acker zu ihrem Mann fommen
Während dieſer Zeit ſtahl der Burſche das Geld und
verſchiedene andere Wertgegenſtände und verſchwand

Braun chweig 13 September Schreckenstat einer
Mutter Hier hat die Frau des Kraftwagenſührers Rothen
ſtein ihre drei Kinder im Alter von 1 3 und 5 Jahren getötet
indem ſie ihnen mit einem Beil Schläge auf den Kopf verſetzte
und ihnen dann den Hals durchſchnitt Nach der Tat verübte die
Mörderin Selbſtmord durch Einatmen von Leuchtgas Der Grund
zu dieſer entſetzlichen Tat ſoll in ehelichen Zerwürfniſſen zu
ſuchen ſein

Letzte Deoepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Staat Schule Univerſität
Berlin 13 September Eig Drahtnachricht

Deng wird von zuſtändiger Seite geſchrieben Anſang
des nächſten Mongtes beginnt in der preußiſchen Landes
verſammlung die Ausſprache über den Kultusetat Die
Geſamtheit der ſo brennenden Schul und Erziehnngs
fragen ſollen behandelt werden Der Kultusminiſter
wird dabei zu den von rechts und links gegen ihn
hobenen Vorwürfe grundſätzlich Stellung nehmen Al
ein Wort zur Klärung und Verteidigung läßt er zu glei
cher Zeit im Verlage für Politik und Wirtſchaft in Ber
lin unter dem Titel Staat Schnle Univerſität ein Buch
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Der

5

v n

v

w n

erſcheinen das die ganzen einſchlägigen Fragen in ihrer
praktiſchen und prinzipiellen Bedeutung behandelt Da
Buch will auf dem Wege vom ſtaatlichen Machtgedanken
zum nationalen Kultusbewußtſein endlich einmal gegen
die vielen Jrrungen und Entſtellungen aller Teile unſe
res Volkes ein ſtrenger und ſachlicher Führer ſein

o r

Der Polenvormarſch
Königsberg 13 Sept Lagebericht Jn Fort

ſetzung der Angriffe im Abſchnitt Cholm überſchritten die
Polen den BVug und beſetzten die Ortſchaften Lubemir Bo
rodno und Butmer und erreichten den Ort Samahany Oeſt
lich Breſt Litowſt wurde Kobryn von den Polen genommen

Bildung einer tſchechiſchen Bürgermiliz
Prag 13 Scptember Eigene Drahtnachricht Der

re Lidu bringt die Nachricht daß das tſchechiſche
ürgertum eine nationale Miliz organiſiere J einer

Verſammlung der Weinberger Sokols mußten die An
weſenden Flugblätter ausfüllen ob ſie mit Waffen um
zugehen verſtehen ob ſie gedient hätten und anderes
mehr Nachher habe der Vorſitzende erklärt es müſſe
angeblich auf Wunſch der Entente eine Organiſation ge
ſchaffen werden da die Entente weder dem tſchechiſchen
Militär noch den Legionären vertraue und ſich einzig
und allein anf die Sokolvereine verlaſſe Die geheime
Organiſation der nationalen Miliz müſſe ſofort gebildet
werden weil am 29 September der Umſturz durck geführt
werden ſolle Jndder Sitzung wurde auch eine Liſte der
zu künftigen Volkskommiſſare verteilt

Bolſchewiſtiſche Erziehung zur Firbeit
Helſingfors 13 September Eigene Draht

nachricht Unter den Arbeitern von Kolomna dem Fa
brikort bei Moskan wo der Unabhängige Dittmann ſeine
aufſehenerregenden Studien machte herrſchte nach über
einſtimmenden Meldungen eine ſtarke Gährung Die
Sowjetregierung ließ darauf die Werkſtätten von mili
täriſchen Chineſenabteilnngen beſetzen die mit ungehen
rer Grauſamkeit jeden h der Arbeiter unter
drückten Der Regierungskommiſſar erließ eine Kund
gebung daß gegen Unzufriedene nach folgenden Grund
ſätzen vorgegangen werde Sofortige Strafverſetzung
zur Roten Armee Beſtrafung der Familien der Strei
kenden durch Entzug der beſſeren Nahrungsration Er
üllung des Arbeitspenſums der Streikenden durch die
brigen Arbeiter

Der Hafenarbeiterſtreik in Hamburg
WTVB Hamburg 13 Sept Jn einer Verſammlung

doe unioniſtiſchen Schauerleute wurde beſchloſſen wegen der
Ablehnung der Forderungen die Arbeit niederzulegen Die
kontraktlich verpflichteten wurden gezwungen

er Maßnahme anzuſchließen Die Arbeit im Hafen
ru



Vermiſchtes
Großfeuer in einer Berliner Mühle Die bekannte Weizen

nühle von Karl Salomon u Co in der Mühlenſtraße 8 am
Stralguer Ter iſt in der Nacht zum Freitag durch ein Groß
feuer zum größten Teil eingeäſchert worden Die ſchnelle Aus
breitung der Flammen erklärt ſich aus dem Vorhanden ein von
hölzernen Elevatoren die vom Erdgeſchoß durch alle Stockwerke
zis zum fünften Stock laufen und die den Flammen reiche Nah
rung boten Es wird eine Selbſtentzündung von Mehlſtaub ver
nutet Der Betrieb ſoll in den ſtehengebliebenen Teilen der
Mühle aufrechterhalten bleiben

Für 90 009 Mark Papiergeld verbrannt Ein Land
wirt in dem Orte Dülmen halte in einem während des
Sommers unbenutzten Ofen für 90 000 Mark Papiergeld ver
borgen Als dieſer Tage in dem Ofen Altpapier verbrannt
wurde ging das ganze Papiergeld in Flammen auf

Silbergeldſchieber an der ſchweizeriſchen Grenze ver
Der Staa sanwaltſchaft in Lörrach gelang es an

ſchweizeriſch n Grenze zwei Automobile abzufan
72haft

der eutſch ſchw
gen deren Jnſaſſen belgiſche und franzößſche Silbermünzen
nach der Schweiz verſchieben wollten Die Jnſaſſen der Auto
mobile waren zwei Luxemburger die Silbermünzen im Be
trage von 175 000 Franks bei ſich ſührten Das Geld wurde
beſchlagnahmt die Silbergeldſchieber verhaftet

Der Oberdada in Nöten Der Oberdada Baader wollte
neulich in einer von mehreren tauſend Perſonen beſuchten
Verſammlung in Chemnitz ſprechen Unter ohrenbetäuben
dem Lärm ſuchte er ſich verſtändlich zu machen Nach einer
halben Stunde ging die erbitterte Menge gegen ihn ror riß
ihn vom Rednerrult herab und griff ihn tätlich an ſo daß er
ſich unter polizeilichen Schutz begeben mußte Seine Druck
chriften Plakate und Bilder wurden zerriſſen Auch Sachbe
chädigungen kamen vor Die Menge forderte in einer ſo
fort gefaßten Reſolution Ueberweiſung der geſamten Abend
innahme an die oberſchleſiſche Grenzſpende Sodann wurde
der Saal vpolizeilich geräumt Ob der Oberdada jetzt den
Kampf endgültig aufgibt

Handel Gewerbe und verkehr
Die Ernte im Deutſchen Keiche

Das Statiſtiſche Reichsamt ſtellt in ſeiner für Anfang Sep
tember aufgeſtellten Ueberſicht feſt daß die Getreideernte bei Ab
gabe der Berichte bis auf Reſte von Weizen und Hafer gut ge
borgen war Die Haferernte war vor Beginn des regneriſchen
Wetters zum größten Teil beendet

Die Urteile über den Ernteertrag gehen je nach dem Witte
rungsverlauf in den einzelnen Gebieten ziemlich weit ausein
ander halten ſich aber im großen und ganzen noch über dem
Mittel Die Erträge der Frühkartoffeln blieben ziemlich
häufig hinter den Erwartungen zurück Jn manchen Gegenden
haben auch die ſräteren Sorten erſt unter Trockenheit dann
unter dem beſonders nachts ſehr kühlen Wetter gelitten ſo daß
das Kraut vorzeitig abzuſterben begann im allgemeinen erhofft
nan aber von den in letzter Zeit gefallenen Niederſchlägen eine
zünſtige Einwirkung auf die weitere Entwicklung der Knollen
Stellenweiſe macht ſich infolge übergroßer Näſſe bereits Fäulnis
semerkbar Auch den Zuckerrüben dürften die Niederſchläge
gut zuſtatten kommen

L

Vom Zuckermarkt
Nh Die Vorbereitungen für die Aufnahme der Rübenernte

und die Verarbeitung der Rüben auf den Zuckerfabriken nehmen
immer größere Geſchäftigkeit an Die Verhandlungen über ab
zuſchließende Lagerverträge zwiſchen Rohzuckerfabriken und
Rafſinerien gehen weiter voran und haben zum Teil bereits zu
reifbaren Ergebniſſen geführt Auch Fachhandel und Fabrik

vertreter rühren ſich wieder meribar um beim Herauskommen
der erſten neuen Zuckermengen an ihrer Verteilung mitarbeiten
M wWnnen Allerdings entbehren die demnächſt abzuſchließenden
Geſchäfte noch immer der ſicheren Grundlage die erſt durch das
Herauskommen der neuen Beſtimmungen geſchaffen werden kann
Eine Klärung über die zu ergreifenden Maßnahmen iſt zweifel
los noch nicht erfolgt denn ſonſt würde das Reichswirtſchafts
miniſterium wohl kaum zögern den Wünſchen nach frühzeitiger
Bekanntgabe der neuen Beſtimmungen unter denen die zukünftige
Entſcheidung getroffen wird auch zu verſtehen iſt ſo erſcheint es
anderer eits ſowohl nötig als auch möglich wenigſtens die Grund
lagen ſchnellſtens bekannt zu geben auf denen die neuen Be
timmungen fußen ſollen

Am Raffinademarkte führten die Abforderungen für Rech
nung von Gemeindeverwaltungen teilweiſe zu lebhafteren Ge
ſchäften die allerdings von vornherein durch die nur noch geringen
Beſtände an Verbrauchszucker auf den Raffinerien begrenzt
waren Einen ziemlich breiten Raum nahm die Verteilung der
den Haushaltungen zugewieſenen Mengen von Auslandszucker
ein Die Zucker verarbeitenden Gewerbe kamen nur in gering
fügigem Umfange in Betracht Die Ablieferungen an ſich wenig
umfangreich gingen glatt vonſtatten

Die Entwicklung der Zuckerrüben iſt durch die verbreiteten
Niederſchläge weiter gefördert worden Wenn in einzelnen
Gegenden auch noch weitere Regenfälle notwendig erſcheinen ſo
iſt jetzt im allgemeinen doch für ausreichende Bodenfeuchtigkeit
geſorgt die der Gewichtszunahme der Rüben zugute kommt
Nunmehr kurz vor Beginn der Ernte würde der Eintritt und das
Anhalten wärmeren und ſonnigeren Wetters günſtigen Einfluß
auf die weitere Zuckerbildung in den Rüben ausüben Um Mitte
September dürften die erſten Rübenrodungen erfolgen von denen
man ſich bereits ein befriedigendes Ergebnis verſpricht das dann
ruch einen entſprechenden Entſchluß auf die Geſamternte zu
laſſen würde Neben glattem Verlauf der Ernte wird es auch
ſehr viel darauf ankommen die Kohlenverſorgung der Zucker
fabriken die teilweiſe noch viel zu wünſchen übrig läßt recht
ſeitig zu Ende zu führen

Gegen die Mitteldeutſche Ausſtellung in Magdeburg 1921

Das Ausſtellungs und Meſſeamt der Deutſchen Jnduſtrie
ſchreibt uns Für eine im nächſten Jahre in Magdeburg bevor
ſtehende Mitteldeutſche Ausſtellung für Siedlung ſoziale Für
ſorge und Arbeit wird zurzeit mit dem ausdrücklichen Hinweiſe
geworben daß dieſer Plan in allen Kreiſen des volitiſchen und
wirtſchaftlichen Lebens lebhaften Widerhall gefunden hätte
Demgegenüber weiſt das Ausſtellungs und Meſſeamt der Deut
ſchen Jnduſtrie darauf hin daß die in dieſem vertretenen weiten
Kreiſe der Jnduſtrie der Ausdehnung des urſprünglich im kleinen
Rahmen gedachten Ausſtellungsplanes zu dem gegenwärtigen
Programm nicht zugeſtimmt haben Gemäß einem jüngſt ein
Kimmig erfolgten Vorſtandsbeſchluß des Ausſtellungs und Meſſe
amtes iſt die Ausſtellungsleitung aufgefordert worden von ihren
weitgehenden Plänen Abſtand zu nehmen da es gegenwärtig
nicht verantwortet werden kann für derartige Ausſtellungszwecke
jn großem Umfange Arbeitskräfte und Rohſtoffe feſtzulegen Die
Ausſtellungsleitung hat hierauf eine befriedigende Antwort nicht
erteilt as Ausſtellungs und Meſſeamt der Deutſchen Jn
duſtrie ſieht ſich daher genötigt der geſamten Jnduſtrie
von der Beteiligung anderim jetzigen Ausmaße

Berlin 13 September Zum Teil im Zuſammenhang
mit dem wegen der hohen jüdiſchen Feiertage etwas ſchwächeren
Börſenbeſuche iſt auch das Geſchäft an der Börſe etwas ſtiller
geworden die Grundſtimmung blieb jedoch unerſchütterlich feſt
und am Montanmarkt hat heute Bochumer Gußſtahl Phönix
Rombacher und HoeſchAktien bei weiteren über 15 Prozent
hingusgehenden Kursaufſchlägen und lebhaften Umſätzen die
Führung Auf den übrigen Gebieten war das Geſchäft weſentlich
ruhiger als erheblich gebeſſert ſind hier außer faſt allen Kali
aktien noch Goldſchmidt Gebr Böhler Rheinmetall und Zellſtoff
Waldhof Aktien zu nennen Die erneute Steigerung der aus
ländiſchen Deviſenpreiſe verhalf von Valutarapieren nur Deutſch
Ueberſee zu bemerkenswerten Kursſteigerungen ſonſt waren ſie
bei mäßigen Schwankungen gut gehalten Von öſterreichiſchen
Werten konnten Kreditaktien ihre SonnabendSteigerung nicht
behaupten Türli ſche Tabak ſtiegen weſentlich im Kurſe Die
öſterreichiſchen Valuta behaupteten ihre Kurserhöhungen vom
Sonnabend Von ausländiſchen Renten lagen Merikaner erneut
feſt

Börſenſtimmungsbild

Deviſenkurſe
Berlin 14 September

Die amtlichen Rot erungen für elegraphiiche Aus ah rungen ſtellen
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Ma k
wie olgt

Tonne ab Rotierdam Jn weiterem Ahſtande folgen dann einige
kleinere induſtrielle Betriebe die in jüngſter Zeit Abſchlüſſe mit
amerikaniſchen Kohlenlieferanten tätigten So bezogen eine
rheiniſche Glasfabrik einige hundert Tonnen eine ſüd
dentſche chemiſche Fabrik 650 Tonnen eine norddeutſche Textil
fabrik 420 Tonnen Alles in gllem beträgt der Bezug ameri
kaniſcher Kohle in den lettten Wochen 2000 Tonnen zu einem
Durchſchnittspreiſe von 30 Dollar die Tonne ab Rotterdam

Leipziger Pirnofortefabrik Gebrüder Zimmermann Der
Aufſichtsrat hat be ſchloſſen der am 19 Oktober ſtattfindenden
ordentlichen Generalverſammlung nach reichlichen Abſchreibungen
und vorſichtiger Bewertung des Warenlggers und der Außen
ſtände eine Dividende von 20 i V 18 Proz und einen Bonus
von 100 0 Mark für jede Aktie in Vorſchlag zu bringen Außer
dem ſoll das Kapital um 5 Mill Mark erhöht werden Die
jungen Aktien werden einem Konſortium überlaſſen mit der
VPerpflichtung den alten Aktionsären vorbehaltlich der ſtaatlichen
Genehmigung zum Kurſe von 120 Proz auf zwei alte eine neue
Aktie anzubieten

Unter Spiritusnot in Sich oder Ungenügende Spiritus
erzeugung geht die Nachricht durch die Preſſe die Jnduſtrie
könne von 1 Oktober 1920 ab nicht mebr mit Sopiritus beliefert
werden Dieſes trifft nicht zu Das Reichsmonorolamt hat den
feſten Willen die Gärungseſſiginduſtrie und die andern Sviritrs
verarbeitenden techniſchen Betriebe auch im neuen Betriebsjahr
1920 21 im bisherigen Umfang mit Branntwein zu ver orgen
Es kann deshalb Gärungseſſig den Verbrauchern auch weiterhin
wie bisher geliefert werden

Zahlungsſchwieriskeit einer Leipziger Ledergroßhandlung Jn
Leipzig iſt die Ledergroßhandlung Walter Süßmann in Zah
lungsſchwierigkeiten geraten Die Verpflichtungen betragen an
5 Mill Mk

Die Haunſtet er Spinnerei und Weberei Akt Geſ Augsburg
ſchlägt die Erhöhung ihres Aktienkapitals von 1 542 857 Mk auf
2800 000 Mk vor

Porzellanfabrik G Waldenburg Unter dieſer Firmo
wurde eine neue Aktiengeſellſchaft mit einem Grundkapital von
3 Mill Mk mit dem Sitze in Waldenburg in Schleſien ge
gründet

X Porzellanfabrik Stadtlengefeld G in Stadtlenge
feld Der Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 18 September einbe
rufenen Generalverſammlung auf die Vorzugsaktien 16 Prozent
i V 10 Proz auf die Stammaktien 14 Proz i V 8 Proz

Heu e GeſternGeld Brie Geld BriefAmſterdam Rotterdam 1748 2s 175 1,75 690 so 1694,20

Bruſſei Anwerpen 898,60 2899,40 887 10 387,90
Chriſtian 786 70 788 ,80 76 1,70 763 30Kopenhagen 766 70 788 o 7s9 201 760 80

I LILIBI 10880 1111,10Helſingjors 172,80 7 174 82 175,20Jtalien 238 75 240,25 234 78 235,25Londen 199 s 200,20 182,801 180,20Aew Dork 87,19 67 ,3 54 54 5Paris 277 10 2377 80 362 101 362,90Schwez 920 820 s 878 10 880,90Spanien 834 5 838 55 17599 20 800,80Wien jalted 26,47 26,78 26,471 26,63DeutſchOeſt abgeſt 26 721 26,78 25,07 26 03Prg 82 151 82 38 82,181 82 ,8820,73 20,77 20 58 20 12Bulgarien rKonſtantinopel
Produktenbericht

Berlin 13 September Wegen des ſchwächeren Beſuches
blieb im freien Produktenverkehr der Handel an der Börſe wie
von Kontor zu Kontor nur gering Für alle aus dem Ausland
eingeführten Articel bewirkte die dauernde Steigerung der aus
ländiſchen Deviſenpreiſe erneute Werterhöhungen Das gilt be
ſonders von den Maispreiſen Jn Hülſenfrüchten zeigt ſich zu
den während der letzten Zeit ſtark geſtiegenen Preiſen etwas mehr
Angebot doch behaupteten ſich die Preiſe dabei Jn Hülſenfutter
ſtofen hat ſich die Geſchäftslage nicht geändert Jn Heu und
Stroh ſind die Preiſe ür knapp verfügbare War feſt

Produktenmarktpreiſe
Berlin 13 September

Richtamt iche Ermitte ungen per 50 kg ab Statron

Heute
2

Geſtern

Speiſcerbſen V ktorigerbſen I 280 300 250300kleine gelbe und grüne Erbſen 170 230 160 220
Futtererbſen 155 1 70 150 165Bohnen weiße inlän diſche m 7Velu ſchen 146 1265 140Pferdebohnen 135 155 135 155l 135 105 135Lupinen gebe 5080Seradella e e e 7 e J 70 85 70 8524 26 24 26drahtgepreßt 33 35 33 35Stroh drahtgepreßt 14 15 14gebünoelt 12 501 12 18

Nach dem Jahresbericht der Oſtpreußiſchen Landſchaft belief
ſich der Pfandbriezumlauf bis Ende 1919 auf 507 532 300 Mk
502 358 800 Mk Aus dem Reingewinn der Bank der Oſtpreu

ßiſchen Landſchaft für 1919/20 wurden 552 018 822 579 Mk
überwieſen Beliehen wurden 16 426 Güter Zur Zwangsver
ſteigerung landwirt ſchaftlich beliehener Grundſtücke kamen auf
Antrag der Land ſchaft 0 auf Antrag anderer Gläubiger 2
Unter landſchaftlicher Zwangsverwaltung ſtanden am 1 April
1919 2 2 Güter

Seidel Raumann G in Dresden Auch bei dieſer Ge
ſellſchaft hat die Kaufunluſt des Jn und Auslandes ſeit Juni
zu einer Betriebseinſchränkung in verſchiedenen Ab
teilungen genötigt nachdem der in das laufende Jahr mit herüber
genommene große Auftragsbeſtand bis dahin volle d ung
geſichert hatte Die Verwaltung bleibt trotzdem zuverſichtlich ge
ſtimmt da ſie der Meinung iſt daß noch immer nicht unerheblicher
Bedarf vorhanden iſt der um ſo eher wieder hervortreten wird
je eher die Preiſe der Lage angepaßt werden Ob und inwieweit
dies angeſichts der überall hervortretenden Unkoſtenverteuerung
möglich ſein wird darüber äußert ſich die Verwaltung allerdings
nicht doch bemerkt ſie daß die Geſellſchaft der weiteren Ent
e mit Ruhe entgegenſehen könne da ſie fabrikatoriſch ge
rüſtet ſei

Eiſengieherei und Maſchinenfabrik Bautzen Nach dem
Rechenſchaftsbericht für 1919/20 ergab ſich einſchließlich 10 376 Mk
Vortrag ein Reingewinn von 109 328 96 084 Mk der wie folgt
verteilt werden ſoll 22 466 15 804 Mk geſetzliche Rücklagen
wieder 7 Prozent Dividende und 317 402 Mk auf neue Rechnung
Die Umbaulen ſind beendet und alle Werkſtätten mit neuzeitlichen
Maſchinen verſehen

Zeitzer Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Akt Geſ in Zeitz
Die Generalverſammlung genehmigte die vorgeſchlagene Divi
dende von 35 Mk Das Unternehmen zurzeit gut beſchäftigt
Aufträge liegen reichlich vor doch läßt ſich über die weiteren Aus
ſichten nichts ſagen

Die Berlin Burger Eiſenwerk G hatte Mitte Juni ihr
Kapital um 20 auf 25 Mill Mk erhöht u a zur Uebernahme der
Aktienmajorität der Gebrüder Schöndorff G in Düſſeldorf
Jetzt hört die Frankf Ztg daß die Schöndorff Aktienmehrheit
von der Berliner Geſellſchaft wieder zurückgegeben wurde und
zwar l v deshalb weil ſie noch nicht imſtande iſt den
außerordentlich großen Geldbedarf voll zu decken Durch die
Rücklieferung iſt der Berliner Geſellſchaft ein Verluſt ent
ſtanden der ſich zwiſchen 1 und 2 Mill Mk bewegen ſoll

Starke Betriebseinſchränkungen in den Daimlerwerken Die
Daimlerwerke führen jetzt ihre längſt gehegte Abſicht aus den
Betrieb weſentlich einzuſchränken Es ſoll die Hälfte der geſam
ten Arbeiterſchaft die etwa 8000 beträgt ausgeſperrt werden
Grund zu dieſer Mabnahme iſt die ungünſtige finanzielle Lage
des Unternehmens der Mangel an Aufträgen und die Unmög
lichkeit auf Vorrat arbeiten zu können

Amerikaniſche Kohle für s Dieſer Tage ſind an
derweitig über die deutſchen Kohlenkäufe in Amerika Zahlen ver
öffentlicht worden die nach unſeren Erkundigungen bei weitem
nicht den Tatſachen entſprechen Wie wir von unterrichteter Seite
hören iſt der Bezug amerikaniſcher Kohle nur ſolchen induſtriellen
Betrieben geſtattet die mit Hilfe amerikaniſcher Kohle Ausfuhrprodukte herſtellen und aus den erhöhten Ausſuhr
preiſen Nutzen ziehen können Als erſter induſtrieller Betrieb
bezog bekanntlich die Zellſtofffabrit Waldhof Mannheim die in

als überflüſſig erachteten Ausſtellung abzu
ra ten

folge Kohlenmangels im jahr d Js den Betrieh einſtellen

vor

Saale Zeitung G m bmudhte in aröberen Mengen amerikaniſche Kohle zu 30 Dollar die Zeitung G m

v TBerTiner Wörso
vom 13 September 1920

Telegramm

Deufrche Werte Chem griesheim 83399
Disch Schatzsch Chem Hevden x 99959Reſer 7332 h ßahe 208007 Dtsch Reichsanl Daimler Motoren 209,50

3 m 5 es 50 Deutsche Luxemburg 325,00
e 6080 Dentsene Treuhand 075 00

gesellschafttHub Konsols 7 Deuere edei 1820
h t 53 10 Deutsche Gasglühl 4800 904 Charl Stadtanl Deutsche Kali e 424 0089/99 92 50 Deutsche Walfen und
10 Magdb Stadtanl Mun90006 Donnersmarckhütte 439 754 Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 179,50Pid t 100 70 Dürrkoppwerk 580 0040 Preub Centr Bod Engelherdt Brauerei 233,00
Pldbi 95 70 Elberſelder Farben 0 00Preuß Hyp Bk t Felten Guillaume 45Pidhi 1911 97 50 h 217,75Dess Gas Obli 02,25 ebhare es Gebhard König 25,00Gelsenkirchen Berg 332,00Ausländ Werte Glauziger Zuckerſbk 472 c 0
Oest k Hallesche Maschfbk 6 18,00en err Kronen 26 00 Hann Masch 408,50

l Ungar Goldrente 53,60 l 274 Ungar Kronen hen e rreme 27 50 Hirsch Kupfer 324,004 e r 364,00j oesc sen u Sta 425,00kisendahn Aktien Hohenlohe Werke 21 00
Halberst Blankenh 77,90 Humboldt Masch 223,5
Halle Hettstedter 63 C 0 Ise Bergbau 4 50Schantungoann 667,90 Kahla Porzellan 440 ,50Allg Lokal str 1038 00 Kaliw Aschersleberr 45 25
Gr Berl Str W Körbisd Zucker Akt 898,00Magdeburger Str B 148,50 Kyffhäuserhütte 214,75
Prinz tieinrich B 420C,00 Lahmeyer Co 192 00
r Lauchhammer 488 00s Laurahütte 360 ,00Schiftahrts Aktien Linke Hofmenn 422 00
flambg Paketltahrt 187,09 ver b Co 223 90
Hambg Südamerika 24200 mnmestanneönren 2405
tiansa Dampfschifl 285,00 Masch Fabr Buckau s 14 50
Nordd Liovò 180,75 öberachi kizend 8 24800

o Caro Hog 0Bank Aktien do Kekswerke 272
Bank l Thür 158,00Orenstein Koppel SCcOo c0
Berl Handelsges 218,00 Phönix Berg 6321,00Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 8378,50penk 68,50 Rhein Stahlwaren 442,00Dermstädter Bank 140,84 Kiebeck Monten 00
Dessauische Landes Kombacher Hütten 340,00dank 27,00 Rositzer Braunk 886 75Deutsche Bank 275 50 Rositzer Zucker 260,00Diskonto Comm 208,50 Sangerhäuser Mesch 468,00
Dresdner Bank 1758,75 HugoSchneider A G 287,00
Leipzig Credit Anst 164,50 Schuckert Co 20184Mnteig Kreditbank 144,50 Siemens Halske 254,00
Mitteid Privatbank 162,50 Stettjner Cham 338,00
Nationalbank 152,00 Steitiner Vulkan 245 50Oesterr Kredit o S Stollberger Zinkh 321,25Reichsban n 147 50 Srals Splelkarten 562,00

Thale Eisenhütte 714,50industrie Aktien
tn Brauerei a 99 Ver Reöin Rot weüer 922790

An ſage Tießt 5 G 288 00 Ver Glanzstoff 875,00Amiendorler be Wegelin 6 Hübner 195,00pierlabrik 6ess ,78 Werschen Weißenkel
Anhalter Kohlenw 286,00 We riere n Rleni g 7
Annaberger Steingut 468 00 w 3870,00ßadische An 470,00 ittenex Guſetahl Si0,50Ber mann kient Akt 282,00 rade Malzerei is 100
gert M ch S 4 30 000 Zeitzer Masch d 589 50Biemoreihatie 88000 S gihet 45909
Bochumer Gußstahl 702,60 a en 621,00
Chem Fabr Buckau

Tendenz kest
eLeipziger Börse

Leipzig den 13 September 1920

Hallesche Zucker Rafſſinerie 281,coLeipziger Melzfabrik Schkeuditz 140,090
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 163,00
Mansfelder Gewerkschaeft 43890,00Portland Zementfabrik Halle 180,00
Prehlitzer Braunkohlen 1480,00Priorit

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hanbel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw
Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag

Halle Druck Zeitungsverlag u
Druckerei Otto Hende

a
Hiveror i
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